
ItttMgknz-Blatt zur Laibache^ lo2

M Gubernml - Kundmachung.
Ko sik« rs - V? r l a u t b a . r u n g, ^ '^ l

^ für die zu b''e^end?n z^ey B^,sH«Komm:ssärß» ^lellcn von N)oiziiv ul'.d P^rrnzo des .
Isirianer'Kreises im Küsienlande.

VÄN" Seile tes k. k- Gu^e^dniis ^m Külienlande wird ^?ln>f 5ie' ^^lediguna l̂ ?r
Nüchsteh?„deV, zw?y Bc; i r^ to l^M! i lürs 'St tüen zur allgomeiinn Ke'-^niß gebracht, ilnd zwar

ltens derzenigen v^n Ro^ , no der ^wet,t'en Klasse mil en^m Grdälle jä^lich so» fl
freyem Q u a r r t ' . und dem f,,r das Bezllkskomwlss«rlat üuöcw^jenen Nrj'sl'pHMaN'
Beträge lährltck 200 si. ^ ^ . . . . . . ' ^ ^ ' ' . .
^ 2ttrs zener v»>m Pareuzo d?? dritten KlaNe m t̂ dem Gchc.!t? lchrilch 6 ^ ff.'freyem

Quarti fse, u^d dem Reisepa'isci'allt non »N« si>' ^ ,. ' ^ . ^ -
Die/ettl,sn, weltte ej,̂ ? i v t t r , t lm. an^rn dieser Dkilsipllitzc zu erhalten lvuuschen,

haben ihre di?ß'äsl^n ^ s u ' t e i^ iF^ns" bis '.5. Jänner »3:9 bey dieser Lal,tcssttlleeil'.-
zureichen, in d<nft>den il,r Älter,und Gcbuttscrt susjufübren, u,,^ sie

Uens mit Zeuqnjssctt üb?r di? zurückgeleaten juridischen Studien,
»tens bczustsw-'sc auf die,V:^7kikf.mmissärsst?lle zu Noviq,.« mit dem nach überstan-

bener PrusuAg aus dtl pelilischr'n Gcfttziunde erhaltenen Watzlsahigkeiss. Sekrete, bejugs«
' '.'öeise «uf di? PeUlkbfanunissär^'ii?,.' :u Pa7?n;y, «iber mit h?n nach ü^erssandenen ,Psüfun.

K«n aas der p^lttische" tjnd IzMqksctzlunbe eryattel'.en Wablsähigtt'tcs »Zclretcn
Zleus m;i Zlugniss'n öder did voNkomme« Kenntniß ^?r teutschen ilnd vorzüglich'der

itelienjsHea Sprache, da alle Geschäfte m sieser, litzttrn Sprache eerhanlelt werden.
4t?ns mit ieuen über ibr gutes mofalisches Betragen
Ztens mit jfnen über ihre aNMigen bisherigen Vienstiiistlmgtn zu bellgen.

Tnest /am Zv.'November l 8 ; 8 .
^n fffmangluLg eiues Hess« G5l!v,?Nsm5.

"A»-tou Freyherr h. Spiegelfeld,
Ritter b<s ?. österr.'Leopolt «Ol dens, Skiner f. k. Nazestäl wirklicher Hoslath, und

Präsidiumi Venvfler des k. k. Subkfnilfms ily Kussenlande.
I^ftph Karl Ritter v. Spnnenstein,

k. s. Gl lb t r i i ia l 'Ratb.

V e r l a u t b a r u n ß. ^2) :
Es ist das Andless W<ischlische Etiptndiuul i»r einem iäi>.rM<n Ertrage vvn 2^ fl. W ,

W . erlebist, Lind salck,-s vorzüglich für Anverwandte deŝ  S t i f t e rs , ober für ^ t u d i e r ^ e
aus der Gorianzischln Fami l« , lmb in deren Ef^«ugw«g f.,r Iau^lmge aus dem Dorfe
Obess?is>tinK bestimmt. - , >.

' Daher jene studirenhen Jünglinge, w e M dieses Stjpenö«zm zu eshöltt« wunschenj
ihre mit, dem Tanfsck'sine, A^'<uthszet'anisss, mj l ten Z<u2mss?V libe? de» sinlicken, u^d
wisssnschaftlichen Forkganq vo« lksttem tTchuliabre, ^nd mit dcm Zeugnisse we uiersiandenen
Ktchpocken, wie auch »int dem i?gascn Ausweis? üö?r die Änvtswanhlfft'a^ zum ^ti^e?- bclesteu
^'ttq?suäie längstens bis letzten F^ner ,3 ,9 um ô q?Vsss5r bey diesen Guhernium einzü«
reiche haben, als mzf die spake»' einlangenden Bittgesuche si?m Bedacht gküowmen werben
« i rd . Vom k ' . iäyrischcu Gubernium. kaibach öm 4< De,^ i s ' L .

Anton Kuvsil', f. k. Gl ' .^^ ig l .^ckcetar .
«̂ - > ^ > - ^ ' / ' ^ , , „ . , ' ' ' — ^ . . , ' „ - - — - ^ ^ ^ 2 ^ ,

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Von i<m k k< Gtadt-und ?andreHte in ss.r<m wird bekannt acml,cht: Es seyc 6k r
Ansuchen des D r . Bernard Wolf Vormundes 5es s«r l und der Ch jstm« Schullir in die



r»395
<ff«tl5che srkylvlligt Ve^sschlr^ß bes l « l m^ttssliO G«brle^ EHl l l l t t 's lb« V^s«f fe»
schaft sthzeiz",, hiek «m alten Mart le suö t .nler ipt. N!'. HF lie^nde«, dem S?25l«<»
Hists«te zinsbaren Pitidenk H«use<, bann GaNe^, und des dszu grhüllqrn in eer Gemtin«
Il lsuza liegenden, de, zehnteV Henning nxd S-erbrechle unterlletzcnden Gimkinanlhtll i
»m den Autruftpreiß zusammtÄ p7. 26«Z fi. 59 2)5 f r . ltb«ch m»t Nscbebalt der Ober<
dsrmunbschaftlichen R.«tifikH,ion zewiillget, u»d ,u di«ft^. Entz« eine einzige z^sbitthunqs'
T«ßsatzu«g «ni den 25. FHnner »3ly H«rmittätz« um »» Uhs ve? d^estm t. k St«dteu«d
l«ndre»tt b«stt!N«nst !V»5ben,- W»j«l tie Kailfl^^ige^ zs erscheinen m?t ltelN Beysstz« der«
««lad«, «trden, daß die dl<ßst2l^!s V«laafed<dlizmss,, n«dft 5«m Gch^vngzanscl,l«z»
hleser Ziealitätrn. s»w,hl ,u d « gewHhzl'chen Amisstanden m ter dießzrrtchtlicten Neai<
sirzfnr, «i< auch bey k m VsrmWde D r . Nelnard Wol l «inütsehtn, »nd m Abschrift
beheben werten lö,nai .

laib»ch den 4« Dez. »3l3<

N e k a n n t « « ch u » g. (2)
V01 be« f. ?. Gtsdt - und kandtlchte ln Krain wird öck«nnt gemzW ^ «s s>N v»n iie«

sem Gt^icht» über Aslan^en des Herrn Hnton G?or4 I?so^sch5s sdlen von Z!itttsiau als
unbedingt eellärttll U.««riHlerben nach s«nem «m 6. Oktsb-r d. I . asf dem Gutf prt,re«
NM nach,! Neu!?i>tl verst)söene« Vater Herr«, Johann Georz Iellolischeg Edlen ^-sn
5lchl?NHll in d,e sefocschltug de« aAfAigt« Verlaß PaWstandes qewtiligtt worden, da^er
all« jen«, welche auf zies,n Verlaß aus ws5 immer für einem Ne^lStitel e:nen Anspruch
z<f haben vermetnen, selben be, der auf den E i l s l e n I H n n e r 18 »y V o r m . t t a ^ s
»m <o U h r »er tiefem k. k. Gtadt-und kandsechte b<!iimitten Tazs^tz.lng so qtwiß
anzumelden, und gellend zu m,ch:n h^ben, »ls sie sich l « Wlir lgen die Holzen dtS §. 3»4
h. G . D . se,'f»st ,usHreiben müßs?».

taibach den 24. N,v. « I l g . v

B e k a n n t « « ch u n g. (2)

Wk Vsi l dem f. s. Gtadt'und kaRbsebte in Krain wird bekannt zema-ht': Es lsy y,« h,'^
sem Gerichte über Anlangen ,er Wi"lye H?lltna Iapot l als h^ i i g l er^ll"s?!, E ^ i - ,
n<ch ihrem atn «4. Dez. l3»? Hn,z yr 53 in der TyrnH-l verstorbenen skemann Änt»tt
Iopvel i» »ie Erforsch,«, des »lls^ligen Verlaß « Pas! utl«nde< gewil l iM worden, d^er

' alle jene, welche auf diesen Verlaß aus was »m«-e für en»em HilchtsHrunde ein<n A n -
sgruch ,u >abea vern?i'.ei, sstben l»ey der anf den E i l f t e n J ä n n e r M o r g e n s l 3 , y
u m »0 U h r vor diesem k. k. S ta^ l «und Lsndrechte bestimmten T«cl»'aMN4 so gewiß
«nzumelden. und qtlsend ẑ l m,ch?n haben, als ße sich im Widrigen >« 3)igia des §. K l4
h. G« B . s:lb<i zulckl'esbt', müß'ez?,.

tzibaeb de« i . Dez. 18»3.

V » t a » n t m a c h u » e . (2 )

V»n d«« k. s. Gtads ' i i ib ^sndrechte in t r a i » wird belsilnt gemacht: Es sey v»»
biefem Gtr,ch:e über Au.»öen der k. k. HHMinerproklirat^r in lIertrettclnq v'r H«rch-, un»

M A e n e n l u ÄlyrH^tsch >,l4zu ^zte l der i^nta Erben, nschde/n «m 24. Ok^. d, I . shne 3e»
^ stzmear virzt^b'^e', p^"r?r z.l Mr'ä^sch Fshann A a ^ n Os^ndn^r ln die E."sor<ch^g

des aI^HiqM Zerlaß, p i s s ^ i , , , ^ y e H t ^ t t werden, daöer alle je ie, welch? sn diesen
Verlaß aus »as i ^ m r s^i- e.^en Rch gründe einen Anspruch z,, haben oernleinen,
selben i l i der iuf i»e.i , ^ . IH:n?> ^ ' y Nsrgels am »a ! l ^ besti-nmten 5aqfz^,ni -«>
weder 00? diesem r. k. «8 H!>--Hi,) ^,!,l>sö.cht5, oder bei dem h:ezL d?f5.i»st?>' Bezir5o^r ch^e
HerrsHzfr Eg>z ob p2d>sr;H sH ^?A:5 li,jllm'«»sil, »lnd ^etts«!) zu mc'H'n hzh«n, ^is t ^
V id r ige i sie sib die zzli?., d̂ z ^'. Hl 4 e. H. H . i<lb^ zischletden mÜM».

ß«lb«ch > « ». Hez. l g l g . .



, 5W«
«»WMff Amtzrtisaziens s sbttt. ŝ ) WUM

W n dlm ?. f. Gs«bt,«vtz l««d«chte iv 3l«w wird über Ansuche, M " ? 7 k . Zi«f«l«
«ntts in wenftttm,« tez höcksten Aer«rii bck«n't zewockr, baß «ile jene, welche auf bit
«nsieblich w Verlust geratene 4 pr»e. ksain. Nänd. D«Deßik«l'Keu»lrne-Odlisi«lwn deß völßtlv««
fenen Vevwelters der R,tm«s«lbtrrstbaft Goller.desst Iebsrn Pedetniq N r . 4^9» dd,. ».
N»v. ,»«7 pr. 600 fi. ie«f>6ctive auf den hierüber a^sqefertißten ^enlentrafisfert N r . 2»
55s. 10. Iu»!y »e»2 pr. l<w« Franks 60 Cemins, cus wss immer für emem Rtcktlgrunh»
ti«tn AnsvruH zu habt« vlsmemtn, Wben bwnen der sie,etz!,chen F?,st v»n i l Jahr , 6
Wochen, und Z 5aqen vor diesem Gerickle so qewlß arpmlldev, und ßeltend z» m»cken
b^btn, 0 s <m Widrlaen nach Verlauf ebiger Fr<st b,s gelathtt Obllsa<i«n, lind le5z)(ctive
tel 5rsfsf l t t für nl.'Ä, fii^tiq uy^ Krsftkoe erklärr, urd i^ bie Atisttniizuvz , i re i neue»
ß<ricktt:ch a?>wlU tt werben würde. ,kaib«<5 der, 29, M«y »zzz.

A m » r t i f « z i o n s - Ed ,b t . (Z)
Von dem k. f. St^dt5tlN5 tHütrechle »n Kla'n w.rd üb?r Af-sucken tts Union Petesnl

«ls U versal,rbtn tcs tzfwett'.'cn Dech^ts, und Hssrcere zu Alphas: E'^ptzan s t t tv iz
teksln, kt.n.ckl, daß aü« lene, weläe auf den a,ige^ick n Verlust iitrsthene «uf Kahme»
Elep 1 s«l,r?q lautlnten franzö^stden Kinttntlsnb'est Ns. Z«8 dt». 2p, I^ ly l » ' »
Vs. > 02 j s^ ! «<, ectl 6»y fl^ 3^ 3)4 kr. aus naö ,wmer »ür emtn» Rfckt^gr»nde e«ne»
Ansp «iH^zu hudln rermenen, i<Ntn hlnneo der gfittzi.chen Fr^st von » I a ^ r , ^ Wech«o,
Z !.?gir ?v d,fftw Gtliltüe so gewiß ^nzum«lden. u,t ^ar,ut^« ^<den, olt im W»»ri«
gess n.ick ftliij'tlozem Villaltte t,fsel Kr:si d«r ebgsdassss 5ran l t t l l aut fernesee Anlarße»
deZ-Blt st u^rs l'^»^ Mtttefk für t!ull. nichn j , «nd K aftt^s tr?l<llc, und i» die Aussertl«
gung eluer ^eue« ^l t l i l iurtur^e q?rlchtl.ch gew-lllgn werte«'. lrüi?e

l̂ H^ach den c. Iu«iy «8>z
». — ° » l , . , , . , . , „ , . « „ , « . . ^

G e k a n n t »v i, ^ u n !̂ . (3)
^ » ' sem s. k. ,Zla l und La»ds«itlt ,n K'atp wnl ' über Ansuchest dfß ^r'-en l«lcka»H

«nd I- . , ,^ O-uf»>, ^rlH's<r<<lp z'< Rovb b-k«mrt ^en-«ät, dah ave )»re, w ^ e sul len
«ftqedljlh in Vellust 5 ratden?« von den E^eleuten Hrunz «,d Ivksnra Ok»ln an d»e
Blsl^tU'er aus.lestelllen Sch^llscdein ddo. 20, 3!pni oî  in tc^uläta ' . I l i l y »773 bey
dem husl'^n siäd'tsct'en Grun^buchc euf bss Haus 3^r. 2 in dtr <3t ^tlfsl '»Vvrstatt
pr. »^o ft. «ms w«s inlnift für tin?m Rechts» ru^de eiren Anspruä z« >l»ben vermeinen,
s?ib</dinl.<n e.»r gesell ^en 8?ist vo:: » Iadr , 6 Wcs's«' und Z T<lqes. r,s dielew Ge»
riSte so g,«riß q<ll?rd> machen svk"n, w^»-^^^ neck K«rlauf dieser ^ l i f i aus fern^rs
^N,l«ngen der BltlsteLer tsw '̂.dnler Schuldschein binsicküich des daran b?sindltck!>n gruni»
l i ^ i n In:ab»' l l ;nps-3 rsistk^i vom ^. Iu ly »773 »hne weiter« lür null, »lchtig unv
Klsi t lei erf'ä't ;r°lien wür'?.

Lalo-li' den 2z. AuZ^si »8l8.

B » k a n n t n' a cf' u n ß. (5)
: D»n ieni f. k. Gsatt'Urd ^andrk<t> '̂ w Vrain wird über Anlangen des I»sept v.

Vando- . , v /A ' ' ' f ö r .W? i l ' t ' ak 'O ie re ' „ ! ^m:^ n» 3eül?q'o's Vormund der Altzys v. ?an<
>KycNsctsn <l)v',^.n blk'prl qtM"<5f/ ^«^ »>Lf jene «elck't »iif dl? usî er den französischen
t i a ' ^ a , ' ? n s ' ' ' l e ^ anq^büch '? Verlust <erav^cttt fra^er!^- 'ands^ft l iche'! Z's« precent»
9>erari<,l Od»<^z'«n v«n ' Auausi '7?2 Nr ">7 r^. ^ u . ' st. m f ^«renz Dall'el v.
Pür^zriaty V ani5- uss Galled-reirnedm^ ;n Zev^ f'sl, l'c.^t'ov^lul.'send, auiwa^ lecker
fü-eir.em N ^ l i q ' u " ^ ' e?r.^ Süspl'.ck' «: bah?" v«'^^irr7-''i selbrn d,rp,r der pesttzd<5e,
Zrist vor ' 'F0dr , 6 ^ 2 ^ ? ° , und .1 5aqk" k»' d.5em P^ck l - i , gtw'k gellend wache»
s«"en. as^ n W . ^ i ^ n n ^ , ft'^tt.ttr ^e!la«'> v ^ l I^.st >te oedachte Owgüj 'vn
tt.tr ''e:v,r!ichlj Anlangen ^s Bttlftell^s r > ^ l^ui,fk iüt kuK'lilch-lö , un« 3e« ;ks
«Nä.l werdeo würee. t'aibech di» 27. ^äugn ^»H .



s" ' ' Amort i Oz i s n s "' E d i i ts . (Z) H ^ W
^ " rn '"<m ?. f /S lad t -und ^'ül^lsctttr in Kram w,rd b>kan»'i gemacht: Es e y ^ N ^
U, Yc^-.., G: . tchte auf sinfu-cten des ^raz^ Aabrttlck, ^ lar rers , dal'n Ll^dreas Etsoy un3
M ' ^üN lN P'der, Kirtteüpsvdii-e d«r Plafftircte zu V M e s , m 3»e gebelhe,^ Auöserngung t«s
» Äll l^rl l l i lungS-Edltts übe? d,e von dem .llvlchuru We'ck-an anged^ck auf dze l» der

gedachten Klich^n zu vrrr.a'lfnden hs»üall! V khen itgtl-tz Nü.liesislil ^ailtsctalljl it, 4 pto»
eenl» o r 6 i n ^ j ^ D^llesickal-Obll^ziou Nr. :FF2 von i . M<n) ' 7 ^ ' an LeonharL Me»
schan lautend pr. ^o ft gewlll,t>.ll wor^e,!. Datier kann a2? M e , welche aus welch imwer
für einem Reckle auf tze<e rosqebl,ch in Perlliü grr-athene össenlliche Fonde« Obligation

^ _ , «t^en geljlllndesen Ansprun» zu tzcbea vermelden, sclde^ binnin /̂er ge!>tzlt«t>en Fllsi v»n l
^ ^ I ^ h r , 6 2Lo.ien und Z Ta^en jo gewlß qchörlg gellend z^ machen baben werden/ als ,'»

, Nldr»g,n ns^ fruckllefrm Veri«<lf derplbtl, êtze Obl<guziocl auf wtllers/Ansuchen de^
^ Btttstelllr ?äs nichllq, und ge.öe-tel ertlärr werden »vnb.
U <.,î ück den l o . Kehr. ts«3» »

Aemtliche Verlautbarung.'
H. ' " A n k ü n d i g u n g . (Z)
U D:> k« k. iss2?lsche 3a!)5.k>un> Gtilmp?s:eiäHen.Adminlft!",ziess m safback, l r ingt zur

aügememeü Htllnrniß, dc:ß d ŷ ih^ i??» zweyttn Stocke ><6 NmtsZib.il:de<t N r 2^7 am
Gchulpla^, hcn »4. Zä ?.ir ^.3:9 um 10 Ui>? Ny?V'ttaZs übe? dtü ztesisllttK oo^ FänfztG.,
3l«ftcrs» di-ey <l̂ chuh lan^rr ^ucht':?? lZch?jtf<h»lzts im Wege des BMothes , und «zater
dem Vx'de'.'att dcr b»d?n <^e?,fh^^l^i!ig, die 5t)ttsMN adgehailen werden w.rd'/

' Zur GlcherMung dzs <ill?5^öchfte« ZlN'^s, hat jedes Hllzir^t v^? der LiDizisn ein
Vcldilnn osn ^o st. zu erlegen, .'ne b???en Z:lman> zur Llzitazlon zuqelHffsn w?rden wird,
der Bss?h!t^sr a b " >at »ltici, tky AusfkstiKlli'üj bes ssy^trafs««« etne Ealizilli, Von ôc> st»
V . M . be^r, «der sizliittsssrisch m?t dk/ Pi-^gVatlkal» Glchtrh«it'versehlu, zur Oefälls«

>< Hie ?ni<ruuA d,t H^):e5 lz«s ,l« Uxübjshr i s l ? in das ^HlMlH^us zu 'gtscheke»,
und n^tz b«s ^nöe I'utty i^iib^chl ttyst.

D<e üb5:geu Lleleruags« B?dznznnss iinnen i» den gLlvöhnlichen 'A.ntsstundeg sing?.«
jeht»? ly^?,en. - ^ ^ . , '

Wozu «üe n x ^ e d?? ?i<feru<si zu ttnlfl'llehlVen v?!m3.^i anmit eingzladfn werden,
,̂  l<l:t<ich den 7. Dez. »»>8. , / -

^ ^ Vermischte Verlautbarungen.
M > « , N ö ch r i ch. t. / l ) ,

Wl Es wird zu IetcsWa^ns, W.ssenjlbaft e r l a s t , , t >ß1im Orsi Th'.<rvische« H.?«s a»
neuen Mart t Nr . 219 ^ s y Va^^.^f lsfe zum H t l l au f ^ngsdolhe»! mesten, d«ze sin^
dretzjählis/ »on fchHarztl ßordt «ync Zetck'»' l«nh <̂ , F«.<si he..7-. Oa folcke hald n.,O.,
den WcinachtllHerl^en ,»,l»?ei' über ra5> gii'H rtl Morden, f, wlid !e< -̂"S dt<l s ^ m t t l M «
Zl?ufi^.stl2c8 zu de,n Enüe mü>;e,heill, sich dê  .'Al.kii.nö iLcgen tk?m^lich!j v:r,n» H«us-
lixlsikr dee gefsgtea H§^jei Hi l>sl?en^zn. ^ ,

«^. l, ^ R a ch r i ch s. (H)

M ' Zur MrmaAwz d^r jm Nsa' lädt l^.Hrei f t liegend«, Herrschaft Grad., j , wir» sf»
rc<ötsü.>asslntl unb dsHuder^ ,u ötcnolNi^co O<«e«-.!:üüten thällger M « n n , ßt.^n g'ttt

überßcbe«; V^rde« s»^/ fc> 'verdeu di? Herr» The.lmHiner dtts«s Gewerbes, stnes fchktjtl^



Von d<m B?u<'^^esiHte Gtaatsb??rsckafl ssultentsn« ull^ 3hnr« m sfaibach wu
«sKtwein bekannt q^macht: 3ö sey auf AniuHen des Bla5 El«>bu'^ auk t-y> Dsrfe Pet-
Usrtz in dle Kuesert^!,!na der ^mott!s^!?,!,s-<Z^k:c 'h^ f t t t -^^ der ^3» ihm Nittst?ssn
austz,*stcsst»n, aö den Domian Valljsktz iecti^ ö^Nitz lüllllndr Echu: etligozivl« dtb'^s>!rr»
Hof (Lsem den 2Z V^l ) »303 int^biiürt eo,!^»^ <lciw a:f t,e , ^v >^rltz ll?gssdt, d«r
Ps^rrHÜlt G i n n ŝ d N^b. N?. »6^ ,!,i>ll<ie oan?,; H^h? ^tN?.L:gtt NL.'̂ ?»!. V i wtkde»
dennack. alle leie, wllche aus. was immer, für rinem Reslö<sv!'it c«?^l t»ne« An'pruch

> l« ' macken btrecdtlgej zu seyn d?smei5ti', aui^sorderl. lhre z:eß'äk»gen ^itchii i« Ur ĝ sstz«
l'ckts. ,^ris, v>y » Ia l^r , 6 Keä?n une 4 5^en so stnr?f? zeltenz ,u nochtn, als , «
Nii-rizen die Schultobl^lizion « i f weiseres A»ilüngtn für Wutunzel»« erll'ärt/ »nd i» ^»
zu blltend, EN^zuloziö!« qewlll'get N?r»en l2:rt.

llaibach zen ^, Dez. ls«3.

F e i l b i e t b » n z« (2)
Von' bew Ves'i-ksgerichte Ssaatjherriltajt M ü . k n t o r f wird kuvd s,MF<>t: ss setz«

auf 3l«su<ben der Masi« velwttweten Witlctezund tz<s F,i>annGtlbl8, Ver^ünd^ der )»sevh
Vttsll'e^'sck'^ Kinder »»n ^ le in in die öficntllche Feildletlfunq «es in ter S ta t t Gtt i«
»rter fznsesirt. N r . 70 besinnlichen Iofepb W«!scheg'jcl-.en Berlsßl»«uses, und tz^e? d«zu
gebörigen Gemeindemthetle t o u 8 ^ ßoiä8^fe8^Ä> ^«il5ou2, und llokläk?., denn >es
hinter de« schulsbacke am Gnes gelegenen Gartels gewil l igt, und zur Bvlnahn'.e h^rftlhen
der 9. Isner k. I . Vo>mtt^« .«,».9 Ukr vKr b'tf?« Gerichte,tef»lM!!7t »»l^-n.

Hiszn werden alsy aFe SaGustige wlt "d«t Behsstz? emgeladen, tsß si? inMscheil
hie Llzits,nonsbebingni5'e ,„ dle^r Äimtskanztry e:nsed<l! käüueu.

BezirkeAe-llcht Sl22ssh?rrs^aft MÜ!zftni>or! ^« ».Dez. ,Hl3,

V v r r n f f u n q ( ! )
der Verl^ßonsprechtr nach The»was M^zn'ck, M ü b Vieeoüscheg, An5»n Pcte.im, AndreKs

t ß t u M i r , nu^ Geerz ,^ds!,.m.
-Zur Berlastli^uidirnNq «üch, ̂ kom^K M^llesH von l^tnl lsi ter »^l. k. M . Jänner D»'«

Mittu., um 9 Uhr, cn5 «ack H,itob V,e^»ajchsil «i»» Wot^'d^ck, t«r'näml«tt »^. Fännee
Nackmi t<«q um H Uyr; v^cb Anton ^Peterlrü vöa ^ün!rs.b«ss ^cr ,F. I id^er Tvim,tr«ß
l«m 9 Uhr, «yd nach Andreas Gchumer vo« Gsv!N«psl<^ auck b?r.lZ. Iöv/'er s. I . 3?«sz,,
w:!tüq um Z Ubr; erdl cb ßl,ch Genv^ 5or5,!- v>n Gtem D«rft«dc Vtum«sM t«r ^6,
^Hv«er »ii'o V^ i r - l^sg km.z? Ukr brsnwmf «vrdis.» ^

I ne also/die aul c e l.t!^.n,'tt^ Veel-iss^ Hl<sx,rü5e ,n»achcn steiesk'n. haben selbe
»n obb'.im>-. c?u T«^en und Oll!n>eu ,0 «ewch r«r tleftm Gk5>sc? Zl< Ltot«fvll tu ^eben,
<llb witttgenü d:>' Vtliäst? geschloN:' , u^d dn, l l l l a l t tp Erben kin^eartworl:! werden wucde».

Be^lstc^riGl Stu^tvdi rzchstt Münlendon am »3. Tl.',<. ,»i!»6.

. V 0 r l a d n "< «. (2)
Ps^> dem Bezirkssench'e an ^/r H«rssch-H MecheiftelS zu Krozau »erden alle j « , ,

Hilck-><7 d:e ^.:^,lec>t,i.en Vrrlüsstl-sczHlll^/nädnUtch:
Ä) des a^. , , . P^ l ' t t '4 elznf ^ ^ » , l l ^ e Anordnung verstorbenen P^ul Nickelter,

zewt,?i:e^ Drlttelh'lbin-Beillzt'e m NNse- !^ l ; ! nd ^
1>) i<« i „ Warzen am «Z. Oeps. >8'8 » t t Nücklessung.eines mundllckep Ttstlrnnz

vkrst,,benen Hausbesitzers Johann Mörtel k.itlreder sl« Erlien »drr ^!>^ub,ger m0' über«
l» upt aus «atz immer für 'eüN^ R cy.spunde einen Anspruch zu machen haben und zu
maHen qfsonnen sind, zu? Anmel^,»«, hes^lbf, ren »2» Jänner ,8»? srüb « 0 gens u»,
; u Udr iu d«scr Gerichte.lanzitss perlönllck »^er durch ewen tz»czu Btgewalteten z»
e?sch inen hiermit eor.;e<ü!!en, wtdriinng nach Vrr!««f dltier ^ett die slbhandllmg u,^
El^lncwurlunq d»,ftr Verlässe an denMlgtn, » M e r sich tziezu rechtlich «md aciSgtwtejt«
yHhcll«, o'Ln« weutrs erfolgn lvisd. l

B«zutsz<rlcht d«e Htrrschsft McheaftUl z» K?,k«» >eo 7. Dez« »3»«.



5 5955
V « r l « d u u s . <2)

Von bem B?z»ekssttiHte an der Herrschaft Weißeafels z« Krena», werben ageieneF
velcke an bie Verlassenschaft des «m Monathe Uprtt »797 »hu« letztw<Liqe An»rdnun<

in Würzen verstorbenen Markus H r i b « , zeweftnen Bauers. uad H«lbhübler< daselbst,
entweder als Erben oder Gläubiger, u«d überhsliph eus w«5 i«!ner sür emtm' Rechts-
gründe einen Anspruch zu m<ch<a habe^l, und »u macken Z«»sv«nen ssnd, zur Anmeldung
«nd Ricktigliellung b-sselbe< «<if d«n 8. Jänner iS«9 früh V«r<ens um »o Uhr in ditst-r
Gerlcktskanzley pe-soulich «der durch einen tiezu N<s?»alleten z» erscheinen, hiemit vvfqe-
laden, Vidslßevs n»ch Herls»<f diesei' Zeit die Abhanblunz u'G Eua'twvrtlintz dieser Verlsss?».
schsft <k, denjenigen, oelchtr sich hiezu rechtlich wird ausgewiesen heben, »'re «eiters
«rfolzen lvtsV,

Bezirkslierickt der Herrs^ast W-'fe»sel< ,u Fsonau ten 7. D?z. , l . » ' .

« V o r r u t s u « s s » E2 ,k^ . ( 2 )
f V»n bem ^«nr^ier ichtf G?««tsbe''fschÄfr Hreideliskal wird b^m An'^<,^ P-'^e-K

»'tt^ls «e^nylstigen Ed kts er«»aert'. Es tabe wib<r ihn bey d<eftm Ger^s« 1)fl,r G<zs,
p«- ,, ?5<lnes i»« Br«ü^»sf «^en «n Ha»e5epir«<ion>?n un?> Gr^ndmel'er!lion :,^aelez»
t«?l 35z si. — :» . H . c. ^ c tzan», flis ,Y5 h'lijltt?!, PH^lvsij'ulden UN'' b<^7:!se^en
Mil«l«a-"i p . 2 ) l g. ẑ,) ff. M» M, c. s. 5. » d ^^s fsr t l ^^ng ein« P-ä'io >jlon Lla«
ss?'l ̂ g^ebs.chf, und llm dl? q<rechte r i^ le^ l ch< Hüifs ysbelde».

v<s ^- r?Ht , d«n< d f̂ Ort seii-s 4lufe?tth<lt-5 u ^ f s n i s , und h« ^ " f<l?i5s ««<-
ö t ' k. f. k^blonben »t'oes-nf, ^ss. K«s ,s s-^ier Verff-ttun? und auf besse« ^ r a ß r vn^
U?,l»st-n ben Heern Dr. Antsq kin«ne7 Hsf^llnd GeflMsadook'lsen «ss Aur<»s«s bt<1l3',
mit VelH?,, »»e «a^ehrs^sen N?chtsf<H5!, n^H d<r für >,? k. k. E<5'H^l:) düß-.'Vmfe«l
G'richlz,rli!i»ig werd«!, «u^efährt «nd rntschic^n Be^de«. Hjdre<s P"'ck^^ w'sd t^7e«
V«r«h b,?f< ßffentllchi Ulisschr^t;« b:m kube eriyness, d«mil ?r «llef's«lls »u l-ckttr Zeit
selbst zu erscheine«, oder inzwischen d<m bestimmtem Q^s?s«tter seine Rtchlskehels« an Han»
H<n »u lassen, »der sich auch selbst ei«?n andren S'l"i''v<Gf«es <u bsstsllen^ und di-se«
Gerichte n«bmh«it <ll n«ch<»n, und ä^efha^Vi' »a dtk rlckelichf^ orbnunasmäßi!Z«n We«t
ei«< l̂ ch-?tten wiLen mö?e, b« er zu seiuer Verfh^lzyAß ^i«t!ich finden wurl»« / wt l l tk
sich die «us sein« Nef«»s«u'n»ng eitsteheuben Fvigeu feW öeyz-imcF« haben »irtz.

M Freu^enthsl am 2. N«?< 13 zz.

M B e k a n u t m a ch u n q, sz)
^ u Gsorqi xgry wird ln der Tymau Haus N?-« 4 die Wohnüna m ebener

Erde (womit auch die Wein''chankqerechcsame vsrbund^n) bestehend, in elner Gast«
stubs , Ka^nec, ^ Nebenzimmer, » ^scke, l W inkeller, » Helzleqe, »
grossen We<nkell«r,welcker auch ,u ein«m Maaazln verwendet werden k<mn,dann einem
lwt meh <,-ef, O)stb5ui,<n besetztem Kuckelqarcen / — im ersten Stocke, eli«
grosser h.itzbare^ Saal und eine^n Himmer, entwkder zusam«nen für einen
Wi r then , „der aber >1', b ?h->lwei,e ln dis Picht i»^<rlassen.

Die aslfilll vn- I>,^r' ic ch..b7r belieben sich des Näheren wegen in dem Hauss
N^< 1 / in der Sl^dl iu, ersten Glocke zu erkundigen.

D B e k « n n t m « c h u n q . s^) ^
M y " , km ^?,irfs pickte êr Gsasttberrscl'sft V?l>ei w"lei, alle jene, welcke aus he»

Se-liß tze^ «m «> > ! ^ >8'3^n lisp H«us N»'». «y M't 5e»iawent vesllos^N'N Mat»
tl>Hil« Per̂ «s'ck ,u< w«s i>n «fr für einem Rech^qrunde Ansprüche ,u machen stl^uöen,
»«?iet,^ss, b?i ^5 ,u ,̂esem O'd- «uf den y. )<l„«s f. F. Vvsmittaa« un, o llbr in
»er^fl-fchseslnzley «>f»--<us,,sen Tagsa^^nq, ums» qewißtr «»„„melden, und sê s<<̂ etten>
»«»»"thun, «ls ,m Vldsi^en ^ies" Zerlaß «ö„binbelt/ «nb den erklärten Erdlü elllgl-
»«l»«lttl »«de» »lktz. St««lHhtnsch«ft Veldes «« 4. Dez« i j i l ü .



z e i l l i e l h u n K s « S d i k t . l s )

Ton tem Velirksgericktt der Gt««tsherrfchaft Velbes wirb hiemit bekannt aemaMz
Es sey a»f Ansuchen eer lilzla Gchiller ,»n sluritz wider I»seph Poilan!; als Vormaab
>es An^on Pötzm v»N Rttschttsch, n»«gcn d»rck Urcheil dd». 24. De,. i « , / zutttHNlnen
Heiral^szuts von 261 fi. 46 kr. c. 6. c. m d,e tlfentllche Feilbttthul'g der dem A«t^l»
Ndm gehörigen, d,r GtHstSberrschaft Neides dieustbsre» zu Netfchirsch llegendeu 44 / st«
»erlchti.ch ijesHHtzsen ein Dri l tel > Hubs unter tons«r»p. Rr . »0 s«mM Echa»l»hätte, Lla«
und Zuzehör »m W t « , der Ereku,l0l, gewilliget, u»d Hiezu drey Termin», nähmlich d« 7«
Iäner , ter zwey?« auf 7. I«br. un> der dr»Ne «uf deo 7. März des t. Isbrs >3»9, >j«dts<,
««bl Vol-mtttaßs um 9 Uhr im Orte Retschitsch Haus Nr». 20 m»t dem BtH,atz< l>e<i'»mt
lrorden, baZ, wenn diese lsg Hübe, s ln 'vnd Zugehör welcr bey der eche», n»ch k h dee
zweyten 8nlii<lhung«» l«gsatzu»z «m d<n Eltö^ungkwcrrtz, eder dsröber an Msnn gebeachc
Wll t tn könnten, l>,y der zr imn auck unter der Schäfknz »erdfn ht»dan»A<g<bsn w»de»^

D i t Ochätznng nnh die lltzttazlonS-Bedlngnlß» können i , d«fe? GNlchlttanzleh N«gee
fthen lvttdln. Et«atiherrlch«ft Beldes «m s . Dez. »3's.

V e r l a u t b a r u n g . (Z)
. Bei dem k. k. Btnrttfzmmlssarlste Fueine Fil>mantt» Kreises, wir^ e?n opprobirter

Wuftb«rtzt mit dem «nflebenden Gehalte von jährlichen Z02 fi. Zo kr. M . M- und 37«b«lver»
bindlicl>seit gesucht, taß berselbe zu Z6 Parthey«» unentgeltlick, mit A»snahme der denselben
Vec<»bzu',lqefiden Medikamenten sich zu verfüge» tabe» wird.« Es werdeil demnück alle jeye,
»elche sich dazu fle«gnet findsn, aufgefottrt ihre mit de» n»sh»tntiq«n Dekuwenttn g t h ^ g
belegten Gesuche Pertoftey bis Ende Jänner »319 an das k. k. Beztrtskewmisssriat. der
Hawmeralberrschaft 8ucme ziumaner - Kreises einzureich«».

Bey Wilhelm Heinrich Korn ist zu faden
n e u e r

N a t i 0 n a l - K a l e u d e r
f ä r t i ,

gesammt« österreichische Mona rch ie
au f da 3 J a h r 13^9

für Katholiken, Protestanten, Nissen, Juden, und Türke«

v o n

Chr i s t i an C a r l A n d r ^ ,
v e r m e h r t m i t e i n e r

Stat is t ik der Europäischen Gta'aten
lunb einem nach einem ne.s.i M ^ f:sig?sichfeten Schseibkaler.ter unter dem Titel :

zur Eriuneruna an wi^s'ste s^'?s«7 ^' ^ s Ber^s i nd bes kclere. Ei« l rsr l t loreß
Hi ls imit t t l für all?, w?<'ch? OrbnLntz i<̂  ^ t ! n F ' ^ c h ö > n beobachten, und '

n.U der Znt za^khälttchch. umgehen « M n .



I n 4 w mitF Kupfern «,nb2 MuMei la^en evmponirt H o n ^ o b a m ^ i t t Ä g e k und ̂ b 3 w ^
, Pr^q ,8 ' 9 stelf ZebU5den 2 fl. 48 kr. M . M .

Der wusbige Herr Herausgeber h,t durch eine Änewadl intereff^ntcr Anss'tze dasü?
s/sorql> baß der Jahrgang '8^9 die frühern an ^-mel^'lützi.i?» llnd mtt5e<f.in e n ^,,,-balte
ehen so sehr sls an Begenzahl noch übertreffe. D!?er^ , Fahrg^ge hatten 12 .bis -4 Bo^?n
«n5 ! Kupfec, d«r jetzige h'>t ̂ 4 Bogey H K!i:pferlsfeln ^ MlMdtl lagen'und 2 Tabellen

L 0 t t 0 ^ i e h u n g i n T r t e st.

^Am 19. Dez. sind folgende fünf Zahlen gehoben worden.

/ 8 9 . . 30^ 26. 23. 59* >

Die nächsten Ziehungen werden am Z l . Dez. ,313 und 16. Jänner «819 in Trieft
v abgehalten weroen..

Gold uud-Sllösr-EinlösungsMift bei dem s. k. Emlösungs-Amte zu Laibach.

, I « M ' ülld auMftdisches B r u c h - und Pagameitt, dann Ausländisches Stangengold
gegen k. k. e,nfack»e Dukaten dle Markt sem .. ^ . . 262 ß. — kr.

I n n - u n d ausländisches Bruch » und Pagament, dann auslandisches
§ M Stan^ensilber qeaen konventlonsmißigc SUbermünze, dle Mark ftln:

' Gebal:e von l3 sotb 6 Gran, und darüber fein . , ., . »3 fi. 36 kt .
^ - unter l3 Loth 6, Gran,. ei»<chluß<g 12 i!oth fein . . , 23 - 3-s -
— unter 12 Lotb, einschlüht) 9 Loth 6 Gran fei^ . . 2 3 - 2 8 -
— unter 9 Loch 6 Gran , emschlü^ig. 8 Lotb ftln ^ , 2 3 - 2 4 -
«̂ » unttc s Loth ftm . . . , « . « « 3 - 2 0 -

k Laibacher Markpreise vom ^6. Dezember !g!8. '

G e t r a i d p r e i s Brod - Fleifth und Biertaxe. i

NiederssirLichlscher H « H l H M den Monat Dez. k Gewicht. 3

^ r n .' . , .. -^ —^ .i j - ^ i .. ord. del,:o . ,. !,^>, «j, 2 .!> ,s?

b « ^ ^ - . . — ^ —^ > ^ ^ - ^ — ^ ' ^"', Gch^sH^ata:^ ' .̂  j ' , ^ ' ! — ^ 3 '

l j 3 N 0le Müaß gutes B i e r z — j ^ ! > «« Z4 '«


